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Neuer Fahrplan für Bus und Bahn im Regio-

Verkehrsverbund Freiburg (RVF)  

 
Am 13. Dezember tritt der Fahrplan für das Jahr 2021 im Regio-Verkehrsverbund 

Freiburg (RVF) in Kraft. Auch im Jahr 2021 bieten die Verkehrsunternehmen im RVF 

trotz Corona-Pandemie weiterhin das gewohnt umfangreiche Fahrplanangebot. 

Damit die Verkehrswende nicht ins Stocken gerät, sorgen weitere 

Angebotsverbesserungen und -ausweitungen für einen starken ÖPNV. 

 
Breisgau-S-Bahn 2020 

Elztalbahn 

Bis voraussichtlich Mitte Juni besteht ein Schienenersatzverkehr (SEV) mit Bussen. 

Zwischen Freiburg und Denzlingen stehen den Fahrgästen die Nahverkehrszüge der 

DB Regio sowie die stündlich verkehrende S-Bahn S2 der SWEG zur Verfügung. Ab 

dem 14.02.2021 sollen die Züge der S2 zwischen Freiburg und Waldkirch verkehren. 

Der SEV wird entsprechend angepasst. Nach vollständiger Inbetriebnahme der dann 

modernisierten Elztalbahn im Juni 2021 wird der Halbstundentakt der S2, welcher 

bislang lediglich zwischen Freiburg und Waldkirch bestand, bis Bleibach verlängert.  

 

S1 Breisgau-Ost-West 

Nach den Anfangsschwierigkeiten entlang der Ost-West-Verbindung S1 wurde das 

Fahrplankonzept überarbeitet und verspricht nun mehr Stabilität. Weiterhin besteht 

ein Halbstundentakt zwischen Kaiserstuhl und Freiburg Hbf sowie zwischen Freiburg 

Hbf und Schwarzwald. Stündlich verkehren die Züge durchgehend zwischen 
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Kaiserstuhl und Schwarzwald über Freiburg. Von Montag bis Freitag werden die 

sonst in Freiburg Hbf endenden Züge aus dem Kaiserstuhl bis Kirchzarten 

verlängert. Das bisher ausgesetzte Prinzip Züge aus zwei Richtungen kommend in 

Gottenheim bzw. Titisee zusammenzuführen oder wieder zu teilen wird wieder 

eingeführt, um ein möglichst umsteigefreies Reisen auch für Fahrgäste von und nach 

Endingen, sowie Neustadt und Seebrugg gewährleistet zu können. 

 

Keine Änderungen im Regionalbusnetz – Ergänzungen am 

Kaiserstuhl 

Im Regionalbusverkehr bleibt das Netz weitgehend ohne Veränderungen, 

Fahrplanzeiten können sich jedoch ändern. Wo immer möglich werden Buslinien an 

die jeweiligen Zuganschlüsse angepasst.  

Eine Verbesserung am nördlichen Kaiserstuhl ergibt sich dadurch, dass der Bus der 

Linie 103 von Endingen her die Anschlüsse in Riegel-Malterdingen auf die 

Rheintalbahn herstellt. Außerdem wird nun auf der Linie 106 zwischen Endingen und 

Kenzingen ein Stundentakt angeboten.  

 

Stadt Freiburg – Ausbau VAG-Linie 4 

Mit dem Fahrplanwechsel am 13. Dezember 2020 wird auch die Verlängerung der 

Stadtbahn Messe in Betrieb genommen. Die bislang an der Technischen Fakultät 

endende Stadtbahnlinie 4 bindet künftig das neue SC-Stadion an und endet 

gegenüber der Sick-Arena an der Messe Freiburg. Die dort entstandene 

Wendeschleife bietet einen Verknüpfungspunkt zwischen Stadtbahn und Stadt- und 

Regionalbus und dient als Umsteigemöglichkeit für Pendlerinnen und Pendler ins 

Industriegebiet Nord. Dort werden die Stadtbuslinien 22, 24 und 25 bis Ende 

November 2021 aufgrund von Straßenbauarbeiten über die Robert-Bunsen-Straße 

umgeleitet. Die Haltestelle „Max-Planck-Institut“ wird weiterhin von der Linie 23 sowie 
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den Regionalbuslinien bedient. Die Haltestelle „badenova“ muss während der 

Bauzeit ersatzlos entfallen. 

 
Eine bessere Anbindung an Sonn- und Feiertagen erhält die Tuniberg-Gemeinde 

Opfingen. Die bislang in St. Nikolaus wendenden Busse werden bis Opfingen 

Gewerbestraße verlängert. 

 
Telefonische Fahrplanauskunft: Neue Nummer 

Die bisherige telefonische Fahrplanauskunft unter der Nummer 01805 77 99 66 wird 

zum Ende des Jahres eingestellt. Bereits zum 1. Dezember 2020 steht für RVF-

Kundinnen und Kunden die neue regionale Fahrplanauskunft des RVF unter der 

Telefonnummer 0761 / 207 28 28 zum deutschen Festnetztarif zur Verfügung. 

 

Fahrpläne 2020 

Neu gedruckte Fahrpläne erhalten Fahrgäste ab sofort bei den 

Verkehrsunternehmen des RVF sowie den Kundenzentren der SBG und VAG. Der 

RVF und seine Verkehrsunternehmen geben zahlreiche Fahrplankärtchen sowie 

Bereichsfahrpläne für den Hochschwarzwald, das Münstertal, den Kaiserstuhl, die 

Städte Müllheim und Neuenburg sowie die Rheinebene nördlich und südlich von 

Freiburg heraus. 

Informationen zum Fahrplan stehen ebenso im Internet als aktuelle Online-

Fahrplanauskunft unter www.rvf.de zur Verfügung. Dort finden sich in Kürze auch 

alle neuen Fahrpläne zum Download. Mobil können Fahrgäste ihre Verbindungen 

über die RVF-App FahrPlan+ abrufen. 

 

ÖPNV ist sicher – Maskenpflicht gilt weiterhin 

http://www.rvf.de/
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Alle Verkehrsunternehmen haben auf die außergewöhnliche Pandemie-Situation 

reagiert und sorgen mit zusätzlichen Schutzmaßnahmen wie vermehrtem 

Durchlüften und konsequente Reinigung und Desinfektion der Fahrzeuge dafür, dass 

sich Fahrgäste auch weiterhin im ÖPNV sicher fühlen können. Zum eigenen Schutz 

und dem der anderen Fahrgäste sind alle Nutzerinnen und Nutzer des ÖPNV 

weiterhin verpflichtet, in den Fahrzeugen sowie an Haltestellen eine Mund-Nase-

Bedeckung zu tragen.  

 

 

 


